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Jungen 18 Kreisliga A Gruppe 1

TTV Auggen II : TV Wolfenweiler-Schallstadt 
Freitag, 22.04.2022, 18:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TTV Auggen II und dem TV Wolfenweiler-Schallstadt

Im Spiel der Jungen 18 Kreisliga A Gruppe 1 traf der TTV Auggen II am vergangenen Freitag im 10.
Saisonspiel auf den TV Wolfenweiler-Schallstadt. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 7:7 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
25:25 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann Eliah Gassert, der durch diesen Sieg das
Unentschieden für den Gast sicherte.

Der Verlauf im Einzelnen: Mit 7:11, 11:6, 11:13, 4:11 verloren Sattler / Sattler ihre Partie gegen
Weidner / Gassert. Unbeeindruckt von einem wenig später folgenden 2:0-Rückstand, kamen
Wartmann / Vögtler gegen Gassert / Pius dann besser ins Spiel und gewannen die Partie noch im
finalen Durchgang. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Hannes Sattler beim 11:2, 12:10, 11:5
gegen Eliah Gassert. Levi Wartmann verlor dann seine Partie gegen Max Weidner unterm Strich
eindeutig nach Sätzen mit 4:11, 7:11, 6:11. Mit 3:1 siegte danach Mike Sattler gegen Kaltenbach
Pius und gab dabei nur einen Satz her. Auf dem falschen Fuß erwischte Magnus Vögtler seinen
Gegner Lorenz Gassert beim eher ungefährdeten 3:0-Triumph. Beim Stand von 4:2 gingen die
Spitzenspieler des TTV Auggen II und TV Wolfenweiler-Schallstadt in die Box. Mit 3:1 hatte Hannes
Sattler im Match gegen Max Weidner die Nase vorn. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Ein Satz reichte nicht, weshalb Levi Wartmann das Match gegen Eliah Gassert.
Einen Zähler für die Gäste musste Mike Sattler im Anschluss bei der 1:3-Niederlage gegen Lorenz
Gassert hinnehmen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:4. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Magnus Vögtler gegen
Kaltenbach Pius. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Keinen Zähler beisteuern konnte Mike Sattler im Match gegen Max Weidner, das 0:3
verloren ging. Beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Lorenz Gassert zeigte Hannes
Sattler seinem Gegner die Grenzen auf. Beim 3:0-Erfolg gelang es Levi Wartmann Kaltenbach Pius
in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6
Punkte. Im nun folgenden entscheidenden Einzel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt.
Magnus Vögtler bekam dann seinen Gegner Eliah Gassert wiederum beim deutlichen 0:3 nicht
richtig in den Griff. Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTV Auggen II tritt dabei geben den TTC Eschbach an, während
es der TV Wolfenweiler-Schallstadt mit dem TTC Staufen zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTV Auggen II

Doppel: Sattler / Sattler 0:1, Wartmann / Vögtler 1:0 
Einzel: H. Sattler 3:0, L. Wartmann 1:2, M. Sattler 1:2, M. Vögtler 1:2 

 TV Wolfenweiler-Schallstadt
Doppel: Weidner / Gassert 1:0, Gassert / Pius 0:1 
Einzel: M. Weidner 2:1, E. Gassert 2:1, L. Gassert 1:2, K. Pius 1:2
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